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34. Wiederverlautbarung des Gesetzes über die Auszeichnungen des Landes 

Tirol (Tiroler Landes-Auszeichnungsgesetz) 

34. Kundmachung der Landesregierung vom 26. Februar 2019 über die 
Wiederverlautbarung des Gesetzes über die Auszeichnungen des Landes Tirol 

Artikel I 

(1) Aufgrund des Art. 41 der Tiroler Landesordnung 1989, LGBl. Nr. 61/1988, zuletzt geändert 
durch das Landesverfassungsgesetz LGBl. Nr. 53/2017, wird in der Anlage das Gesetz über die 
Auszeichnungen des Landes Tirol, LGBl. Nr. 4/1965, unter Berücksichtigung der durch die Gesetze 
LGBl. Nr. 91/1976, 35/1985, 69/1991, 124/2012 und 144/2018 erfolgten Änderungen wieder verlautbart. 

(2) Die wieder verlautbarte Rechtsvorschrift ist als „Tiroler Landes-Auszeichnungsgesetz“ zu 
bezeichnen. 

Artikel II 

Nach Art. 41 Abs. 2 lit. c der Tiroler Landesordnung 1989 wird die Bestimmung des § 14 Abs. 2 als 
nicht mehr geltend festgestellt, weil sie gegenstandslos geworden ist. 
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